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Arbeitsblatt Stufe 0
Grundlagen von Materie, Atomen, Molekülen und molekularem Wasserstoff

Ziel dieses Arbeitsblatts: Die wichtigsten Inhalte der Schulung noch einmal in klarer, leicht 
lesbarer Form zusammenfassen. Es dient als Wiederholung vor dem Wissenstest und als 
Grundlage für die nächsten Ausbildungsstufen.

1. Was ist Materie?
Alles, was wir sehen, anfassen oder messen können, besteht aus Materie. Materie ist nicht beliebig, 
sondern aus sehr kleinen Bausteinen aufgebaut. Aus diesen Bausteinen entstehen Stoffe, Zellen, 
Gewebe und letztlich der gesamte Organismus.

Merksatz:
Materie besteht aus Atomen. Aus Atomen entstehen Moleküle. Aus Molekülen entstehen komplexe 
Strukturen.

2. Was ist ein Atom?
Ein Atom ist die kleinste Einheit eines chemischen Elements. Es besteht aus einem Kern und einer 
Hülle. Im Kern befinden sich Protonen und meist Neutronen; in der Hülle bewegen sich Elektronen.

Bestandteil Ladung Bedeutung

Proton positiv bestimmt das Element

Elektron negativ
wichtig für Bindungen und 
Energieprozesse

Neutron neutral
trägt zur Masse des Atomkerns 
bei

3. Warum Wasserstoff der richtige Anfang ist
Wasserstoff ist das erste Element im Periodensystem und das einfachste Element des Universums. Ein 
Wasserstoffatom besitzt nur ein Proton und ein Elektron. Gerade weil es so einfach ist, eignet es sich 
perfekt, um die Grundlogik von Atomen, Ladungen, Bindungen und später auch biologischen 
Prozessen zu verstehen.

Merksatz: Wasserstoff ist klein, einfach und grundlegend – genau deshalb ist er für die Schulung der 
beste Einstieg.
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4. Formen von Wasserstoff
Wasserstoff kommt nicht nur in einer Form vor. Für das Verständnis der weiteren Schulungsstufen ist 
es wichtig, diese Formen klar auseinanderzuhalten.

Schreibweise Bezeichnung Kurz erklärt

H atomarer Wasserstoff ein einzelnes Wasserstoffatom

H⁺ Proton positiv geladene Form

H₂ molekularer Wasserstoff
zwei Wasserstoffatome als 
stabiles Molekül

Wichtig für diese Ausbildung:
Für die Wasserstoffforschung und die späteren Anwendungen ist vor allem H₂ – also molekularer 
Wasserstoff – relevant.

5. Was ist ein Molekül?
Ein Molekül entsteht, wenn mehrere Atome miteinander verbunden sind. Dadurch entstehen neue 
Stoffe mit eigenen Eigenschaften. Moleküle sind deshalb mehr als nur eine Ansammlung einzelner 
Atome – sie bilden eigenständige Strukturen.

Beispiele:
• H₂ = zwei Wasserstoffatome

• O₂ = zwei Sauerstoffatome

• H₂O = Wasser

6. Warum H₂ so besonders ist
Molekularer Wasserstoff ist das kleinste stabile Molekül. Genau das macht ihn biologisch interessant. 
Er ist elektrisch neutral und besitzt eine außergewöhnlich hohe Diffusionsfähigkeit.

Kleinste stabile Form
H₂ ist kleiner als andere 
biologisch relevante Moleküle.

Neutral
Das Molekül trägt insgesamt 
keine elektrische Ladung.

Hohe Diffusion
H₂ kann sich schnell in 
Geweben und über 
Membranen bewegen.

7. Warum die Größe biologisch entscheidend ist
Weil H₂ so klein ist, kann es Zellmembranen leichter durchdringen als größere Moleküle. Diese 
Eigenschaft ist ein zentraler Grund, warum molekularer Wasserstoff in der Forschung als besonders 
interessant gilt.

Merksatz: Nicht Mystik, sondern Physik – die geringe Molekülgröße ist der Schlüssel.
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8. Was Sie aus Stufe 0 mitnehmen sollten
 ✓ Materie besteht aus Atomen und Molekülen.

 ✓ Ein Atom ist die kleinste Einheit eines Elements.

 ✓ Wasserstoff ist das einfachste Element und der beste Einstieg in die Grundlogik der Chemie.

 ✓ H₂ ist molekularer Wasserstoff und das kleinste stabile Molekül.

 ✓ Die geringe Größe von H₂ erklärt seine hohe Diffusionsfähigkeit und seine biologische Relevanz.

9. Vorbereitung auf den Wissenstest
Prüfen Sie für sich, ob Sie diese drei Fragen bereits sicher beantworten können:

1. Was ist ein Atom?

2. Warum kann H₂ Zellmembranen leicht durchdringen?

3. Welche elektrische Ladung hat ein H₂-Molekül?

Hinweis für die nächsten Stufen: Wenn diese Grundlagen sitzen, werden spätere Themen wie 
Redox, Zellkommunikation, Membranprozesse und Wasserstoffregulation deutlich verständlicher.
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